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Im Rahmen des Festakts „40 Jahre
länderübergreifende Raumord-
nung, fünf Jahre Metropolregion
Rhein-Neckar, fünf Jahre neuer
Staatsvertrag“ unterzeichneten
Vertreter von Bund, Ländern und
Region am 10. Dezember in
Mannheim eine Kooperationsver-
einbarung zur Durchführung des
Modellvorhabens „Kooperatives
E-Government in föderalen Struk-
turen“. Mit diesem sollen die Ab-
läufe zwischen regionalen Unter-
nehmen und Verwaltungen
durch den Einsatz von Informati-
ons- und Kommunikationstech-
nologie einfacher, schneller und
kostengünstiger gestaltet werden.
Ziel ist es, die Prozessdauer und
die Bürokratiekosten binnen fünf
Jahren um 25 Prozent zu senken.

SAP-Vorstandsmitglied Werner
Brandt betonte in seiner Rede,
dass es im föderalen System der
Bundesrepublik Deutschland kei-

ne Selbstverständlichkeit sei, dass
sich 156 Kommunen, drei Bundes-
länder und der Bund gemeinsam
auf den Weg machten, die Zusam-
menarbeit zwischen Wirtschaft
und Verwaltung zu verbessern.
Sein Dank galt daher insbesondere
den beteiligten Innenministerien
für die dauerhafte Unterstützung
der Initiative. Brandt erläuterte die
Notwendigkeit der länderübergrei-
fenden Zusammenarbeit zur Ver-
waltungsvereinfachung. E-Govern-
ment eröffne im Dreiländereck
Baden-Hessen-Pfalz die Chance,
Verwaltungsgrenzen zu überwin-
den, ohne dass hierfür eine ge-
bietsübergreifende Neuordnung
der Zuständigkeiten erforderlich
sei. Durch neue Arbeits- und Orga-
nisationsformen ließen sich so-
wohl die Austauschbeziehungen
zwischen Unternehmen und Ver-
waltungen als auch die Abläufe in-
nerhalb der Verwaltungen effizien-

ter gestalten. Staatssekretärin Cor-
nelia Rogall-Grothe, Bundesbe-
auftragte für Informationstech-
nik, lobte die besonders guten Vo-
raussetzungen für die Kooperati-
on in der Metropolregion Rhein-
Neckar und sagte die weitere Un-
terstützung des Bundes zu.

Die in der Region erarbeiteten
Lösungen seien beispielgebend
auch für andere Regionen
Deutschlands. Weitere Unter-
zeichner der Kooperationsverein-
barung waren die Vorsitzende des
Verbands Region Rhein-Neckar
und Ludwigshafener Oberbürger-
meisterin Eva Lohse, Ministerial-
direktor Günther Benz (Innenmi-
nisterium Baden-Württemberg),
Staatssekretär Horst Westerfeld
(Hessisches Ministerium der Fi-
nanzen) und Ministerialdirektor
Jürgen Häfner (Ministerium des
Innern und für Sport Rheinland-
Pfalz). (ps)

Alle Jahre wieder: Die Harlem
Gospel Singers aus New York gel-
ten seit vielen Jahren als festes-
Mannheimer Konzertereignis am
2. Weihnachtsfeiertag. Am 26.
Dezember, 20 Uhr erfreuen die
berühmten Harlem Gospel Sin-

gers die zahlreichen Besucher im
Mannheimer Rosengarten mit ih-
ren phantastischen Stimmen und
ihrer mitreißenden Show. „Das
Leben ist eine Reise“, so Queen
Esther Marrow, Herz und Stimme
von „The Harlem Gospel Sin-

gers“, „das drückt sich in allem
aus, was wir erleben und tun.“
Eine Kostprobe ihres musikali-
schen Könnens gab ein Teil der
Crew am vergangenen Freitag auf
dem Mannheimer Weihnachts-
markt auf den Kapuzinerplanken.

Begleitet von Michael Koschor-
rek, Gitarrist der Söhne Mann-
heims, besser bekannt als Kosho,
sangen sie weltbekannte Weih-
nachtslieder. Die von BB-Promoti-
on-Produzent Michael Brennerin-
szenierte Show gehört seit vielen
Jahren zu den erfolgreichsten
Shows der Welt. Von Mitte De-
zember bis fast Ende Februar ge-
hen die Harlem Gospel Singers
auf ausgiebige Europatournee. 43
Konzerte in knapp zwei Monaten
stehen da auf dem Programm.

Mit Queen Esther Marrow und
der Gründung von Harlem Gos-
pel Singers wurde das Genre des
Gospel in Europa erst populär.
„Dieser Sound kommt ursprüng-
lich aus New Orleans, meine Kir-
che hatte diesen Sound. Und als
ich die Harlem Gospel Singers ge-
gründete habe gab ich ihnen die-
sen Sound,“ blickt Queen Esther
Marrow zurück.

Info: „The Harlem Gospel Singers, Sonntag,

26.Dezember,20 Uhr,Rosengarten . Karten

an allen bekannten Vorverkaufsstellen oder

unter www. bb-promotion.de

Vertreter von Bund, Ländern und Region im Schulterschluss für bundesweites Modellvorhaben.  FOTO: VRRN

Über die Feiertage und zwischen
den Jahren bietet das Planetari-
um eine ganze Reihe interessan-
ter und familienfreundlicher Ver-
anstaltungen an.“Lillis Reise
zum Mond“ oder auch „Wo
geht‘s denn hier zur Milchstra-
ße?“ sind genau das richtige für

weltrauminteressierte Kinder.
„Hubbles Universum oder auch
„Expedition Weltraum“ soll
auch Laien die Tür zum unendli-
chen Kosmos öffnen. Mehr Info
unter der Telefonnummer 0621
4156 92 oder unter www.plane-
tarium-mannheim.de

Viele Deutsche verbringen die
letzten Tage vor Weihnachten
unter Hochspannung – hektisch
werden noch Geschenke ge-
kauft, das Essen vorbereitet, die
Feiern organisiert. Sind die Feier-
tage vorbei, kommt plötzlich die
große Leere. „Eigentlich müsste
man sich gut fühlen, da die gan-
ze Aufregung und Hetzerei vor-
bei ist. Das Gegenteil ist jedoch
oft der Fall“, sagt Ulrich Fath,
Leiter der DAK in Mannheim.
„Statt zu entspannen, sind viele
einfach nur ausgebrannt und
traurig“, schildert er.

Schuld sind mal wieder die Hor-
mone: Unter Stress wird das Hor-
mon Cortisol produziert, das die
Energiereserven des Körpers mobi-
lisiert und ihn in eine erhöhte
Leistungsbereitschaft versetzt. So-
bald die Stresssituation vorbei ist,
normalisiert sich der Hormon-

haushalt wieder und kommt zur
Ruhe. Dieses schnelle zur Ruhe
kommen, ist für einige jedoch be-
lastend. Von 100 auf Null herun-
terzufahren, gelingt vielen nicht.

Es hilft, die Treffen und Feiern
nicht alle auf die Weihnachtstage
zu legen, sondern sie zu entzerren
und auch zwischen Weihnachten
und Neujahr aktiv zu bleiben. So
hat man länger etwas von der
Weihnachtszeit. Beschränken Sie
sich Weihnachten auf die nächs-
ten Angehörigen und treffen Sie
an den Tagen danach Freunde, Be-
kannte, entfernte Verwandte.

Silvester bietet sich dann wie-
der an, um etwas Neues zu pla-
nen. „Die meisten brauchen Zie-
le, ein Projekt, eine positive Er-
wartung“, sagt Ulrich Fath, „Ir-
gendetwas, worauf man hinar-
beiten und sich wieder freuen
kann.“ (ps)

Seit jeher ist es der Felina GmbH
ein wichtiges Anliegen bedürftige
Kinder zu unterstützen. So wurde
im Jahr 2010 durch Spenden –
unter anderem der Felina GmbH
– ein Neunsitzer-Bus für die Eu-
gen-Neter-Schule in Mannheim
Blumenau finanziert. Mit der
Spende von 5000 Euro für das
Universitätsklinikum Mann-
heim knüpft Felina an diese Tra-
dition an.

Die 180 Mitarbeiter des Mann-
heimer Traditionsunternehmens
verzichten im Jahr des 125-jähri-
gen Firmenjubiläums auf ihre
Weihnachtsgeschenke zugunsten
kranker Kinder. Im Jahr 2003
sind Pädiatrie und Kinderchirur-
gie der Universitätsmedizin
Mannheim in einen Neubau um-
gezogen, der mit allem Notwendi-
gen ausgestattet wurde.

Zur Erleichterung der kleinen
Patienten und ihrer nächsten
Angehörigen gibt es jedoch in ei-
nem Krankenhaus immer wieder
Bereiche, die phantasievoll und

kindgerecht eingerichtet und ge-
staltet werden können. Dazu
wurde noch vor dem Umzug ein
Aktionsbündnis für die Gestal-
tung des Kinderzentrums ge-
gründet.

„Die großzügige Spende von Fe-
lina werden wir für die Gestal-
tung der Räume durch Künstler
verwenden und für die Erweite-
rung unseres Kinderspielplatzes“,
erklärt Theresia Elsässer, Pflege-
dienstleitung des Kinderzen-
trums.

Die Felina GmbH Mannheim,
100-prozentige Tochter der Felina
International AG Schweiz, kann
mittlerweile auf 125 Jahre Kom-
petenz in Sachen Dessous und
Miedermode zurückgreifen. In
der geteilten Geschäftsführung
der Felina International AG steht
heute Jürgen Wollenschläger dem
Bereich Internationales Marke-
ting und Vertrieb vor. Hanspeter
Sigrist verantwortet die Unterneh-
mensbereiche Finanzen, Logistik
sowie Produktion. (ps)

Sopranistin Tanja Hamleh ist der
Star der diesjährigen Silvestergala.
Feiern können alle Gäste des
Schatzkistl den Ausklang eines er-
eignisreichen Jahres in einem fest-
lichen und zugleich traditionsrei-
chen Ambiente!

Schwelgen kann man zum Jah-
resausklang e in Erinnerungen an
schöne Momente und sich an be-
rühmten Musical-, Opern- und
Operettenmelodien erfreuen. Zu
hören gibt es Hits wie „Im Wei-
ßen Rösl“, „Memory“ oder „Nes-
sun Dorma“. Erstmals in diesem
Jahr werden die Speisen im Was-
serturm-Saal (ehemals Holzkistl),
direkt gegenüber dem Schatzkistl
serviert. Sie sitzen dadurch so-

wohl beim Essen im Wasserturm-
Saal auch bei den Programmtei-
len im Schatzkistl bequem und
nicht beengt. An Silvester gibt es
das Ganze kombiniert mit festli-
chen kulinarischen Silvester- Ge-
nüssen! Es erwartet Sie ein All-in-
clusiv-Abend mit Apéritifemp-
fang, Vorspeise, Hauptgang, Des-
sert-Buffet, Getränken und
Champagner - so viel und so lange
Sie möchten.

Und darauf dürfen Sie sich
freuen: Apéritifempfang im Ho-
tel-Foyer, ein reichhaltiges Vor-
speisenbuffet im Wasserturm-
Saal, einen 1. Programmteil im
Schatzkistl sowie einen Haupt-
gang im Wasserturm-Saal. Der

zweite Programmteil im Schatz-
kistl. • Dessertbuffet im Wasser-
turm-Saal und der dritte Pro-
grammteil im Schatzkistl. Ab Mit-
ternacht kann in allen Sälen des
Hotel Steigenberger Mannheimer
Hof Freitag, 31. Dezember 2010
(Silvester-Special) Beginn: 18
Uhr· Das ganze Programm für 170
Euro. alles inklusive (Champa-
gner, Bier, Wein, Softdrinks, Kaf-
fee und Digestifs) so viel und so
lange Sie möchten. (ps)

Karten erhältlich im Schatzkistl, das Musik-

Kabarett im Mannheimer Hof Augustaanla-

ge 4 - 8, Mannheim Vorverkauf nur über Stei-

genberger Hotel Mannheimer Hof, Telefon

0621 - 4005 - 153

Theresia Elsässer (rechts) , Pflegedienstleiterin des Kinderzentrums des
Uniklinikums freut sich über die Felina–Spende.  FOTO: PS

Von Menschen und Göttern

(Atlantis)

Bewegende, ruhige Bilder schil-
dern eine wahre Begebenheit aus
dem Jahre 1996, als in einem
christlichen Kloster in den Bergen
Algeriens eine Gruppe von Mön-
chen vor der Wahl stand, vor der
Bedrohung durch islamistische
Rebellen zu flüchten - oder für
ihre Überzeugung einzustehen
und zu bleiben... Zweifach ausge-
zeichnet in Cannes !

Ich sehe den Mann Deiner

Träume (Atlantis)

Woody Allen mit seinem insge-
samt 41. Film - erneut legt er eine
in London angesiedelte, scharf-
züngige Komödie vor über Irrun-
gen und Wirrungen in der Liebe,
prominent besetzt mit Anthony
Hopkins, Antonio Banderas, Nao-
mi Watts u.a.

Drei (Odeon)

Sieht so die Liebe im 21. Jahr-
hundert aus ? Tom Tykwer (be-
kannt durch „Lola rennt“ und
„Das Parfum“) schildert in seiner
bittersüßen neuen Komödie eine
Dreiecksgeschichte, großartig be-
setzt mit der als Theatermimin ge-
feierten Sophie Rois, Devid Strie-
sow und Sebastian Schipper.

Nach den Feiertagen kommt die große Leere. FOTO: PS

Robert Häusser - Leben
und Werk"
DVD: Letztes Jahr feierte der
Mannheimer Fotograf Robert
Häusser seinen 85. Geburtstag.
Die außergewöhnliche Finanzie-
rungsbereitschaft des Förderer-
kreises für die Reiss-Engelhorn-
Museen ermöglichte zu diesem
Anlass die Realisierung des Film-
projekts "Robert Häusser - Leben
und Werk". Wegen der großen
Nachfrage ist der Film jetzt auch
auf DVD erhältlich. Für 19,90 Euro
gibt es ihn in den Museumsshops
im Museum Zeughaus C5 und im
Museum Weltkulturen D5. Der
Film kann gegen Versandgebühr
auch bei der rem Service GmbH
bestellt werden unter
rem.shop@t-online.

Als Autor und Regisseur zeich-
nete der auch international re-
nommierte Filmemacher und
Kunstkritiker Rudij Bergmann ver-
antwortlich. Er begleitete Robert
Häusser zu den Stationen seiner
außergewöhnlichen Karriere und
verknüpfte Leben und Werk des
Ausnahmekünstlers. Mit dem
128-minütigen Film setzt er Häus-
ser ein höchst lebendiges Denk-
mal. Robert Häusser gilt als ein
Wegbereiter der zeitgenössi-
schen Fotografie. Er gehört zu je-
nen international anerkannten
deutschen Fotografen der Nach-
kriegszeit, die eine unverwech-
selbare Handschrift entwickelt ha-
ben. Für sein fotografisches Werk
erhielt er zahlreiche Preise und
Ehrungen. 1995 wurde ihm als
ersten Deutschen der Hassel-
blad-Preis verliehen, der als der
„Nobelpreis der Fotografie“ gilt.
Sein gesamtes fotografisches
Werk hat Robert Häusser 2002
den Reiss-Engelhorn-Museen ge-
stiftet. Der in Stuttgart geborene
Künstler lebt und arbeitet heute
in Mannheim.
Bestelladresse: rem Service
GmbH; Postfach 10 30 51; 68030
Mannheim; Fax: +49-(0)621 122
3638. e-Mail: rem.shop@t-on-
line.de

Tanja Hamleh im Schatzkist. FOTO: PS

Die Harlem Gospel Singers mit Kosho auf dem Weihnachtsmarkt auf den Kapuzinerplanken. FOTO: VAF

Die Wochenblatt-Matinee
Atlantis-Odeon-Kinos: Drei Filme am Sonntag

Den Weg frei gemacht
Verwaltungsvereinfachung: Kooperationsvereinbarung unterzeichnet

V E R A N S T A L T U N G E N

Ein faszinierender Blick in die Unendlichkeit des Universums FOTO: PS.

Stimmungstief nach Weihnachten
DAK: Aktivitäten auf mehrere Tage verteilen
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Musikalische Kostprobe auf dem Weihnachtsmarkt
Konzert: Die Harlem Gospel Singers sind am Sonntag im Mannheimer Rosengarten

Der Blick in die Welt der Sterne
Freizeit: Planetarium mit tollem Programm

5000 Euro für Uniklinikum
Felina: Geld geht an Kinderzentrum

TIPP Mit Tanja Hamleh und berühmten Melodien ins neue Jahr
Gala: Silvester im Schatzkistl und im Wasserturm
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